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Gymnasiasten schnuppern Praxisluft bei LABOKLIN

Die Gymnasiasten und Oberstudienrätin Isabell Orlik beim „aktiven“ Blick ins Labor. (Foto: David Schindelmann)

ad Kissingen – 12 Schülerinnen und
Schüler des Jack-Steinberger-
Gymnasiums besuchten im Rahmen des

W-Seminars „Biotechnologie“ mit Kursleiterin
Isabell Orlik die Genetikabteilung des

veterinärmedizinischen Diagnoselabors
LABOKLIN.

Während des dreistündigen Aufenthalts
konnten die Schülerinnen und Schüler
praktische, interessante Übungen und
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Versuche unter reellen Laborbedingungen
durchführen: Unter Anleitung von Dr. Ines
Langbein-Detsch und Sabine Böhmer isolierten
sie DNA aus Probenmaterial von Hunden. Zu-
dem führte die Gruppe eine Gelelektrophorese
durch und wertete eine Polymerase-
Kettenreaktion (PCR), die sie zuvor gestartet
hatten, aus.

Firmengründerin Dr. Elisabeth Müller öffnet ihre
Labortüren gerne für interessierte
Schulklassen, um junge Menschen bei der
Berufswahl zu unterstützen und das Interesse
an Laborberufen zu wecken. „Das Internet kann
zwar vieles - praktische Laborübungen unter
Livebedingungen vermag es aber nicht zu
vermitteln. Und vielleicht ist der eine oder
andere Schüler ja so begeistert, dass er nach
dem Studium bei uns ins Berufsleben startet
bzw. eine Ausbildung oder ein Praktikum hier
absolviert“, so die Unternehmenschefin. Auf

diesen Weg seien schon viele interessante
Kontakte zustande gekommen.

LABOKLIN, mit Sitz in Bad Kissingen, ist ein
europaweit tätiges, akkreditiertes Fachlabor für
veterinärmedizinische Diagnostik und
beschäftigt mittlerweile fast 400 Mitarbeiter. Seit
30 Jahren steht das Labor Tierarztpraxen und -
Kliniken als verlässlicher Partner zur Seite und
hat sich in diesem Bereich zu einem der
führenden Dienstleister etabliert.

Die Leistungsqualität wird durch regelmäßige
interne und externe Kontrollen erhalten. Dank
regem Austausch mit diversen
Forschungseinrichtungen profitieren Kunden
von einem hochaktuellen Angebot. Das
Spektrum reicht hierbei von Untersuchungen
aus dem Bereich der Mikrobiologie, der
klinischen Labordiagnostik und der Allergie, bis
hin zur Pathologie und Genetik.

ZMI erreicht Excellence Status als PCS-Partner

Die ZMI GmbH wurde als PCS Excellence Partner ausgezeichnet. v.l.n.r.: Matthias Kleemeier (PCS),
Eberhard Goldammer (PCS), Daniel Vogler (ZMI), Jonathan Martin (ZMI), Markus Knies (PCS))

http://www.laboklin.de/
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lfershausen/München, 20.03.2019 –
ZMI, der Lösungsanbieter für HR,
Organisation und Sicherheit, ist ab sofort

Excellence Partner der PCS Systemtechnik
GmbH aus München. Die Auszeichnung
dokumentiert die langjährige und sehr
erfolgreiche Zusammenarbeit beider
Unternehmen in den Bereichen Zeiterfassung,
Zutrittskontrolle und Video. Im abgelaufenen
Geschäftsjahr konnte eine Vielzahl
gemeinsamer Projekte mit ZMI Software-
Lösungen sowie Hardware von PCS
implementiert und so der wirtschaftliche Erfolg
der Zusammenarbeit beider Unternehmen
ausgebaut werden. Die Auszeichnung als
Excellence Partner nahmen Daniel Vogler,
Geschäftsführer der ZMI GmbH, und Jonathan
Martin, Leitung Marketing bei der ZMI GmbH,
am Sitz von PCS in München entgegen. „Wir
und unsere Kunden schätzen die hohe
Funktionalität und Qualität der INTUS
Terminals von PCS bei gleichzeitig
ansprechendem Design“, so Daniel Vogler.
„Der Excellence Status ist eine Anerkennung für
unsere kontinuierliche Leistung in den
vergangenen Monaten und motiviert uns und
unser Team, diesen Kurs weiter fortzusetzen.“

Über die ZMI GmbH

ZMI hat sich zu einem führenden
Lösungsanbieter für die Bereiche Personal,
Organisation und Sicherheit entwickelt. Das
Portfolio umfasst branchenneutral einsetzbare
Software, Hardware-Terminals und Mobile
Apps für Personalzeiterfassung, Digitale
Personalakte, Zutrittskontrolle, Workflow-
management, Auftragszeiterfassung, Personal-
einsatzplanung sowie Warenwirtschaft und

Kundenmanagement (CRM). Sämtliche
Applikationen sind als Cloud-Lösung (SaaS)
und On-Premises verfügbar. Das Unternehmen
wurde 1996 gegründet und zählt heute mehr als
30 Mitarbeiter. ZMI betreut heute bereits über
1.200 Kunden in der DACH-Region aus allen
Branchen und Unternehmensgrößen von 3 bis
mehr als 13.000 Mitarbeiter. Zur ZMI GmbH
gehören neben dem Unternehmenssitz in
Elfershausen Niederlassungen in Hamburg,
Nürnberg, München, Stuttgart und Wien. Neben
Software und Hardware bietet ZMI auch
umfassenden Service in Form von Beratung,
Projektmanagement, Schulung und
Kundensupport.

Über die PCS Systemtechnik GmbH

PCS Systemtechnik ist ein führender deutscher
Hersteller von Hard- und Software für die
Bereiche Zutrittskontrolle, Zeiterfassung, Video
und Betriebsdatenerfassung. Mit der Expertise
von mehr als 40 Jahren Erfahrung entwickelt
und fertigt PCS mit Leidenschaft und
technischem Know-how INTUS Terminals und
Leser für Datenerfassung, Biometrie und
Sicherheitstechnik. Die Hardware der INTUS-
Familie zeichnet sich durch langlebige Qualität,
innovative Technologie und ausgezeichnetes
Design aus. So wurden die INTUS Terminals
kontinuierlich prämiert, zuletzt 2018 mit dem
German Design Award für das INTUS 5540
Zeiterfassungsterminal. In Verbindung mit den
ZMI-Anwendungen, entstehen anspruchsvolle
Lösungen für Zeitwirtschaft und Zutrittskontrolle
für die gemeinsamen Kunden. Derzeit sind über
290.000 installierte INTUS Datenterminals mit
den Lösungen von PCS und PCS
Softwarehaus-Partnern im Einsatz.

Positive Bilanz der LfA Förderbank Bayern im Landkreis Bad Kissingen –
Über 1.000 Arbeitsplätze gesichert

nsgesamt wurden durch die LfA Förderbank
Bayern 2018 für Gründungs- und
Wachstumsvorhaben Kreditzusagen an

Unternehmen im Landkreis Bad Kissingen in
Höhe von rund 12,9 Mio. Euro (10,8*) vergeben.

Hiervon 0,7 Mio. Euro (1,4) für
Gründungsvorhaben und 12,2 Mio. Euro (9,4)
für Wachstumsvorhaben.

Dank dieser Kreditzusagen kam es zu
Investitionen in Höhe von 15,5 Mio. Euro (14,3).

1.044 Arbeitsplätze (850) konnten durch die
Finanzierungsmittel gesichert werden, 20
Arbeitsplätze (21) wurden neu geschaffen.

*In Klammern die  Zahlen aus dem Vorjahr.

E
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Daneben gab es 2018 für Vorhaben im Landkreis Bad Kissingen auch Darlehenszusagen in den
Bereichen Energie & Umwelt, Innovation sowie Infrastruktur zu verzeichnen:

Zusagen Investitionen Arbeitsplätze

Mio. EUR Mio. EUR gesichert geplante

Energie &
Umwelt 0,5 0,8 129 3

Innovation 0,4 0,5 2 4

Infrastruktur 1,0 5,2 0 0

1,9 6,5 131 7

Bilanz der Regionalförderung im Landkreis Bad Kissingen 2018

it der sog. Regionalförderung konnten
im vergangenen Jahr im Landkreis Bad
Kissingen 6 (9*) Investitions-

maßnahmen mit einer Gesamtinvestition von
knapp 14,6 Mio. Euro (10,6) angestoßen

werden. Die Förderung für die Firmen lag bei
rund 1,6 Mio. Euro (1,7). Dadurch sind 36 (15,5)
neue Arbeitsplätze entstanden. 293 (211)
konnten gesichert werden. *In Klammern die
Zahlen aus 2017.

M
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22. Bad Kissinger Gesundheitstage

in gewohnt vielseitiges Programm aus
Vorträgen, Ausstellung und
abwechslungsreichem Rahmen-

programm erwartet die Besucher auf den 22.
Bad Kissinger Gesundheitstagen vom 26. –
28.04.2019.

„Aktiv.Gesund.Vital.“

So lautet in diesem Jahr das Motto. Es steht für
eine Vielfalt von Themen und zielt vor allem auf
Prävention mit einem gesunden und aktiven
Lebensstil. Am Samstag, den 27.04.2019 bietet
der Förderverein Gesundheitszentrum e.V.
erstmalig zwei Workshops an. Der Workshop
„Demenzsensible Architektur“ richtet sich
sowohl an Fachkräfte als auch an Interessierte
und erfolgt in Zusammenarbeit mit dem
KompetenzNetzwerk Demenz Bad Kissingen.
Der zweite Workshop befasst sich mit
„Heilkräutern“, deren Wirksamkeit und
heilsamen Rezepturen. Eine Anmeldung unter
www.foerderverein-gesundheitszentrum.de ist
erforderlich.

Ebenfalls am Samstag wird eine
Ärztefortbildung zum Thema „Alle Aspekte des
Mammakarzinoms“ angeboten. Im Rahmen des
Vortrages sollen alle wesentlichen
patientenrelevanten Aspekte zu
Früherkennung, Diagnostik, Therapie und
Nachsorge des Brustkrebses erläutert werden.
Teilnehmen können Allgemeinärzte und
Fachärzte aller Richtungen. Eine Anmeldung ist
hierzu unter www.gesundheitsakademie.de

erforderlich. Es werden Fortbildungspunkte der
Bayerischen Landesärztekammer (BLAEK)
erteilt.

Abgerundet werden die Bad Kissinger
Gesundheitstage wieder durch ein
umfangreiches Aktivprogramm. Ein
Kinderprogramm am Sonntagnachmittag mit
der Standjugendarbeit sorgt für gute Laune bei
den Kleinen und Kleinsten. Auch ein
Kunstprojekt mit den Gymnasien im Landkreis
Bad Kissingen sowie ein Gewinnspiel ergänzen
die diesjährige Veranstaltung.

Offene Stellen melden

Bereits etabliert hat sich die „JobBörse“ für
Gesundheitsberufe. Sie wird auch 2019 ein
fester Bestandteil der Bad Kissinger
Gesundheitstage sein. Unternehmen,
Institutionen und Praxen, die offene Stellen in
Gesundheitsberufen anbieten, können sich
gerne noch anmelden.

Weitere Informationen finden Sie auch auf
www.gesundheitstage-badkissingen.de

E
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„Tag der Ausbildung“ in Bad Brückenau
bringt Perspektiven für Schüler und Betriebe

m Sonntag, 07. April 2019 findet zum 5.
Mal in der Georgi-Kurhalle Bad
Brückenau eine regionale Ausbildungs-

börse statt. Viele heimische Unternehmen,
sowie Polizei und Bundeswehr, aus dem Gebiet
der Brückenauer Rhönallianz informieren über
das regionale Praktikums- und
Ausbildungsangebot und stellen verschiedene
Berufsbilder sowie duale Ausbildungs- und
Studienkombinationen in Betrieben,
Pflegeeinrichtungen, Kliniken und Sanatorien
vor.

An den Informationsständen der Aussteller gibt
es Vorführungen, Informationen zu den
Anforderungen und Mitarbeiter, die über ihre
eigene Ausbildung berichten.

Die eingeladenen Betriebe und Schulen
kommen aus dem gesamten Gebiet der
Brückenauer Rhönallianz. So stellt der „Tag der
Ausbildung“ eine aktive Maßnahme zur
Verbesserung der regionalen
Lebensbedingungen und Wettbewerbsfähigkeit
der angesiedelten Unternehmen dar und dient
der Zukunftssicherung der Region.

Die Eröffnung des „Tages der Ausbildung“ und
Begrüßung der Aussteller nehmen die
Bürgermeister der Rhönallianz um 10:00 Uhr

gemeinsam vor. Bis 16:00 Uhr bleibt dann für
interessierte Schüler, Eltern und Lehrkräfte die
Möglichkeit, sich über die Ausbildungsberufe in
der Region zu informieren.

Ein Besuch lohnt sich in jedem Fall für alle, die
sich noch in der Orientierungsphase über ihre
berufliche Zukunft befinden.

Frühlingsmarkt in Bad Brückenau

Parallel ist verkaufsoffener Sonntag in Bad
Brückenau mit Angeboten der hiesigen
Fachgeschäfte, Verkaufsschauen und Ständen.
Markttreiben ab 10.00 Uhr, Öffnung der
Geschäfte ab 13.00 Uhr.

A

https://www.bad-brueckenau.de/de/index.cfm?fuseaction=gaeste&rubrik=tagungen&id=32
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IHK ehrt die besten Weiterbildungsabsolventen -
100 Meisterpreisurkunden übergeben

Auch stellv. Landrat Jürgen Englert (2.v.r.) sowie Regierungsvizepräsident Jochen Lange (r.)
gratulierten den Absolventen aus dem Landkreis Bad Kissingen ganz herzlich. Foto: Rudi Merkl

ast 2.300 Fachkräfte haben im
vergangenen Jahr erfolgreich eine
Weiterbildung in 19 verschiedenen

Abschlüssen bei der IHK Würzburg-Schweinfurt
absolviert – 100 von ihnen mit der Note 2,5 oder
besser.

Darunter 12 aus dem Landkreis Bad Kissingen.
Sie haben nun die Meisterpreisurkunden des
Bayerischen Wirtschaftsministeriums erhalten.
Sechs davon sind auf dem Bild zu sehen.

#GemeinsamWeiterbilden

IHK-Präsident Dr. Mapara: „Der Hashtag
#GemeinsamWeiterbilden verkörpert das, was
erfolgreiche Weiterbildung ausmacht und die
Wirtschaft braucht: kooperative und agile
Mitarbeiter, die sich flexibel auf neue
Situationen einstellen können und eine hohe
Motivation haben.“

F
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Mitarbeiter der Sparkasse Bad Kissingen ist bester Sparkassen-
Auszubildender Unterfrankens

Von links nach rechts: Carmen Vilsmeier, René Keller, Ute Bocklet, Rainer Birkle und Rouven Wöller

ené Keller, inzwischen Kundenberater
in der Sparkasse Bad Kissingen, wurde
im Rahmen einer Auszeichnungsfeier in

der Sparkassenakademie Bayern in Landshut
von ca. 1000 Prüflingen als bester Sparkassen-
Auszubildender des Prüfungsjahres 2018 in
Unterfranken und achtbester Absolvent in ganz
Bayern ausgezeichnet.

In seiner Abschlussprüfung erreichte er
insgesamt 92 von 100 Punkten und erhielt somit
die Note 1,4.

Zu dieser herausragenden Leistung gratulierten
Rainer Birkle Geschäftsführer DSV Service,
Herr Rouven Wöller vom DSV, die
Bereichsleiterin für Aus- und Weiterbildung der
Sparkassenakademie Landshut, Carmen
Vilsmeier und die Ausbildungsleiterin der
Sparkasse Bad Kissingen, Ute Bocklet.

Bereits in der Berufsschule erhielt René Keller
einen Staatspreis für seine außergewöhnlichen
Leistungen und im Oktober 2018 wurde ihm als

Bester von 125 Prüflingen im Beruf
Bankkaufmann/Bankkauffrau durch die IHK
Würzburg/Schweinfurt gratuliert.

Die Sparkasse Bad Kissingen legt großen Wert
darauf, ihre Auszubildenden optimal zu fördern.
So bilden der Kundenservice sowie die
Kundenberatung den Schwerpunkt der
Ausbildung.

Auch in die internen Bereiche erhalten die
Auszubildenden Einblicke, um so die gesamten
Abläufe eines Bankbetriebes umfassend
kennenzulernen. Betrieblicher Unterricht,
Beratungstraining und ein
Prüfungsvorbereitungs-Kurs runden das
Angebot während der Ausbildung ab.

Herr Keller bereitet sich gerade auf einen
Lehrgang zum Fachwirt im Bereich
Kundenberatung vor, um sich für neue
Herausforderung in der Beratung weiter zu
qualifizieren.

R
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Arbeitskleidung: Der erste Eindruck zählt!

ad Kissingen – „Kleider machen Leute“
dieses alte Sprichwort bestätigt sich
wohl nirgendwo so sehr wie auf dem

Arbeitsmarkt. Welche Dos und Don´ts es bei
dem Thema Kleidung gibt, lernten jetzt die
Teilnehmer im Rahmen des Seminars „Der
erste Eindruck zählt“ der
BDSAZUBIAKADEMIE kennen. Diese
Akademie wird seit vielen Jahren vom Bund der
Selbständigen – Gewerbeverband Bayern e. V.
in Bad Kissingen organisiert.

Der erste Eindruck

Sabrina Renninger (zertifizierte Farb- und
Stilberaterin) sowie Ralf Ludewig (Inhaber
Modehaus Ludewig, Bad Kissingen) referierten
über dieses umfangreiche Thema. Gerade der
erste Eindruck ist heute bei einem Treffen –
egal ob im beruflichen oder privaten Umfeld –
entscheidend. Innerhalb von wenigen
Millisekunden werden wir von unserem
Gegenüber „gescannt“ und daraufhin im
Unterbewusstsein bewertet. Diesen Vorgang,
der sich im Lauf der Evolution ausgeprägt hat,
ist kaum zu kontrollieren. Zu diesem ersten
Eindruck gehören neben der Optik (Kleidung,
Frisur, Schuhe, Schmuck, etc.) und der Mimik
auch die Akustik (Sprache, Tonfall, Dialekt) und
der Geruchseindruck.

Im Seminar wurde deutlich, dass ein
entsprechendes Äußeres nicht der Schönheit
dienen soll. Diese liegt ohnehin im Auge eines
jeden Betrachters. Vielmehr geht es darum,
dass man mit der richtigen und angemessenen
Kleidung und dem entsprechenden Styling ein
höheres Selbstwertgefühl und mehr
Selbstsicherheit im Umgang mit Kollegen,
Gästen, Kunden und auch mit Freunden im
privaten Umfeld erhält. Besonders wichtig ist

dieses stilsichere Auftreten natürlich bei
förmlichen Anlässen sowie Bewerbungen im
Berufsumfeld. Hier gab es viele Hinweise und
Tipps für „richtige und angemessene“
Kleidungmit entsprechenden Bildern, sowie
auch jede Menge Bildbeispiele für sogenannte
„NoGo“s, also Kleidung, Schmuck, Frisuren,
Schuhen, etc., die man zu einem solchen
Anlass keinesfalls tragen sollte, um nicht
unpassend aufzufallen.

Im praktischen Teil des Seminars wurden
neben den einzelnen Kleidungsstücken und
deren Kombination auch Tipps zur Pflege von
Kleidung, Schuhen, etc. gegeben. Manche
Kursteilnehmer hatten Teile ihrer
Lieblingsgarderobe zum Seminar mitgebracht
und so konnten sofort umsetzbare Tipps zu
Kombinationen gegeben werden. Ebenfalls
erhielt jeder Kursteilnehmer Hinweise für seine
persönliche Garderobe, womit sich seine
persönlichen „Stärken“ noch positiver betonen
lassen, bzw. kleine „Schwächen“ leicht
kaschiert werden können.

Statement zur Azubiakademie von Herrn
Ralf Ludewig:

https://www.youtube.com/watch?v=WwUnay4
Vp1c

B

https://bdsazubiakademie.de/standorte/bad-kissingen/
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Wirtschaftsabend „Digitalisierung zum Anfassen“
mit dem Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Ilmenau

v.l.n.r.: Landrat Thomas Bold mit den Referenten vom Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum Ilmenau
Heinz-Wolfgang Lahmann, Dr. Svitlana Dontsova, Benjamin Hofmann sowie Roland Friedrich,

Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse Bad Kissingen (Foto: Frank Bernhard)

as Mittelstand 4.0-Kompetenzzentrum
Ilmenau lieferte beim Wirtschaftsabend
am 20.03.19 mit praxisnahen

Demonstrations- und Umsetzungsprojekten
Digitalisierung zum Anfassen. Es unterstützt
Unternehmen bei der Umsetzung von
Lösungen für konkrete Probleme in den
Betrieben.

Überdies bietet es Produkte und
Dienstleistungen an, die Kleinbetriebe unter
konventioneller Arbeitsweise nicht realisieren
können. Denn ein Plus an Zeit, Technologien
und Ressourcen verbessert nicht nur das
Innovationspotenzial.

Das Kompetenzzentrum ermöglicht auch
Produktentwicklungen, Großaufträge oder

Serviceangebote, um für die Märkte von
morgen besser aufgestellt zu sein.

Info: www.kompetenzzentrum-ilmenau.digital

Hilfestellung auch in Bad Kissingen

Das neue, interdisziplinäre Weiterbildungs-
projekt "Arbeitswelt 4.0 in Unterfranken - digital
und kompetent in die Zukunft" (gefördert durch
den Europäischen Sozialfonds) unterstützt
regionale Unternehmen bei der aktiven
Gestaltung der digitalen Transformation der
Arbeitswelt und wird in Kooperation mit dem
RSG Bad Kissingen durchgeführt.

Frau Julia Greller war ebenfalls mit einem
Infostand vertreten und stand als
Ansprechpartnerin zur Verfügung.

D

http://www.kompetenzzentrum-ilmenau.digital/
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https://www.rsg-bad-kissingen.de/index.php/dienstleistungen-rsg-bad-kissingen/arbeitswelt-4-0
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Markenschutz & Digitalisierung -
Markentag am 30.04.19

inprägsame Begriffe sind im Marketing
von großer Bedeutung. Hat sich ein
Kunde einmal mit einer bestimmten

Marke identifiziert und fühlt sich ihr emotional
verbunden, so wird er sie auch Freunden und
Bekannten weiterempfehlen.

Was ist nun bei der Anmeldung von Marken zu
beachten und wie erlangt man internationalen
Markenschutz? Wie können mittelständische
Unternehmen von einer strategischen
Markenführung profitieren? Was ist im
Zusammenhang mit Marken in digitalen Medien
zu beachten?

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt es
bei der kostenfreien Markenveranstaltung, die
im Rahmen des Projekts "Zentrum für Digitale
Innovationen Mainfranken" innerhalb einer
Informationsreihe zum „Welttag des geistigen
Eigentums“ am 30.04.2019 von 13.00 -17.00
Uhr im Rhön-Saale Gründer-und
Innovationszentrum durchgeführt wird.

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden
Sie hier.

Werbemöglichkeit - Neuauflage der Taschenfreizeitkarte
für den Landkreis Bad Kissingen

E

https://www.rsg-bad-kissingen.de/images/20190430_Flyer_Entwurf_Markentag_ZDI_RSG_final.pdf?fbclid=IwAR0YE-4ZmcrSpNg4lRRGtpgLB3cazfQC11-CEPH42Ubxc47oObBcCiDtIus
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er Städte-Verlag E.v.Wagner &
J.Mitterhuber GmbH bereitet die
Neuauflage der Taschenfreizeitkarte für

den Landkreis Bad Kissingen mit Cityplan von
Bad Kissingen vor.

Dieses Vorhaben wird seitens des Landkreises
Bad Kissingen ausdrücklich begrüßt. Der
hochwertige Plan wird über die Akquise von
Werbeaneigen finanziert.

Verteilung an 44.000 Haushalte

Den Unternehmen wird eine interessante
Möglichkeit geboten, auf ihre Leistungen und
Angebote aufmerksam zu machen. Die Karte
wird in einer Auflage von 49.500 Exemplaren
erscheinen und an über 44.000 Haushalte im
Landkreis verteilt.

Kontakt: gerd.hirschmann@staedte-verlag.de,
Tel.: 0711 5762-01

Förderung des Zentrum für Telemedizin e.V. (ZTM) in Bad Kissingen
durch bayerisches Gesundheitsministerium auch 2018 fortgesetzt

Copyright: ZTM Bad Kissingen

ach fünf Jahren erfolgreicher
Aufbauphase hat das Zentrum für
Telemedizin Bad Kissingen (ZTM) einen

wichtigen Meilenstein erreicht: Seit dem
01.01.2017 wird das Vorzeigeprojekt aus Bad
Kissingen vom Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege institutionell gefördert.

2018 wurde die Förderung daher nahtlos
weitergeführt.

Für 2018 erhielt das ZTM einen Förderbescheid
in Höhe von 475.000 Euro vom Bayerischen
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege.
„Für unsere Region ist das ein wichtiges
Zeichen“, beschreibt Landrat Thomas Bold die

D
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verstetigte Unterstützung. „Wir bedanken uns
für das Vertrauen des Ministeriums und des
Freistaates, in dieses innovative und
zukunftsweisende Vorhaben konsequent weiter
zu investieren und bei unserem
Stimmkreisabgeordneten Sandro Kirchner, der
hierfür viele Türen geöffnet hat“, so Bold. „Das
ZTM hat in der kurzen Zeit tolle Ergebnisse für
die Patientenversorgung erzielen können.“

Versorgungssicherheit

ZTM-Geschäftsführer Sebastian Dresbach ist
über die Entscheidung sehr dankbar: „Das ist
eine klare Bestätigung unserer bisher
geleisteten Arbeit. Wir haben auch im letzten
Jahr im Rahmen der staatlichen Förderung
wieder mehrere Projekte erfolgreich im Sinne
der Bürgerinnen und Bürger der Region
umgesetzt.“ Zusätzlich sind sich die
Verantwortlichen im ZTM sicher, dass die
geschaffenen Rahmenbedingungen in Bad
Kissingen für eine nachhaltige Wirkung der
Investitionen sorgen. „Wir achten stets darauf,
dass wir aus den Projekten eine dauerhafte
Anwendung in der Praxis erzielen. Projekte sind
immer nur zeitlich befristet. Mit unseren
Ergebnissen zeigen wir die Möglichkeiten der
Telemedizin auf und können damit eine
sinnvolle Verwendung der Fördermittel
sicherstellen“.

Dieser Ansatz liegt auch im Interesse des
Gesundheitsministeriums. „Telemedizin kann
dazu beitragen, die Versorgungssicherheit zu
erhöhen, insbesondere in ländlichen Regionen.

Daher investieren wir seit Jahren in innovative
telemedizinische Projekte“, betont Bayerns
Gesundheitsministerin Melanie Huml. Dass
eine institutionelle Förderung keine
Selbstverständlichkeit ist, stellt
Landtagsabgeordneter Sandro Kirchner in
seinen Ausführungen dar: „Es gibt nicht viele
Einrichtungen im Freistaat, die ein derartiges
Vertrauen genießen. Unter dem Strich ist es ein
Mannschaftserfolg aller Beteiligten rund um das
ZTM für unsere gesamte Region und Heimat!“

Die Arbeit des ZTM ist sehr abwechslungsreich:
„Wie in Projekten üblich stehen wir immer
wieder vor neuen Herausforderungen, die es zu
meistern gilt“, erläutert Dresbach. Aber die
Mühen lohnen sich. Laut Dresbach erreicht das
ZTM monatlich inzwischen über 35.000 neue
Patienten mit den im Einsatz befindlichen
Systemen - eine Zahl, die sich nach
Einschätzung der ZTM-Verantwortlichen
durchaus sehen lassen kann. „Da muss man in
der telemedizinischen Szene schon ziemlich
lange suchen, bis man vergleichbare
erfolgreiche Umsetzungen findet“, kommentiert
Dresbach stolz die erreichten Ergebnisse.

Für 2019 läuft bereits die Beantragung der
nächsten Förderung. „Wir haben selbst viele
Ideen für die zukünftige Weiterentwicklung des
ZTM und hinzukommend werden sehr viele
Ideen an uns herangetragen. Wir genießen
inzwischen eine weiterreichende und hohe
Wertschätzung als Kompetenzplattform“,
beschreibt Dresbach.

Vorbilder nachhaltigen Wirtschaftens gesucht! Der Nachhaltigkeitspreis
Mainfranken geht in die sechste Runde

ringen Sie erfolgreich Umweltbelange
mit sozialen und wirtschaftlichen
Interessen in Einklang?

Dann bewerben Sie sich und werden
Sie Mainfrankens nachhaltigstes Unternehmen!

Weitere Informationen unter:
www.mainfranken.org/nachhaltigkeitspreis

B

http://www.mainfranken.org/nachhaltigkeitspreis


14

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Ostern!


